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Jungen 19 Bezirksliga RR

TTC Forchheim II : SSV Freiburg 
Freitag, 22.03.2024, 17:30 Uhr

Feldmann tütet den Sieg für den TTC Forchheim II ein

Im umdisponierten Spiel der Jungen 19 Bezirksliga RR traf die Mannschaft des TTC Forchheim II am
vergangenen Freitag im 6. Saisonspiel auf die Mannschaft des SSV Freiburg. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2 Stunden relativ
sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Simon Feldmann mit dem sechsten Punkt unter Dach
und Fach. Garant für diesen Heimspielsieg waren Gerber und Feldmann, die all ihre Partien ohne
eine einzige Niederlage gestalteten. Bemerkenswert war, dass der SSV Freiburg dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit dem Eröffnungsdoppel. Beim 3:0-Sieg gegen Vlachos / Marchevskyi zeigten Gerber /
Feldmann ihren Gegner die Grenzen auf. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Pascal Gerber nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Beim
3:0-Sieg gelang es Fabio Gerber den Gastspieler Dmytro Marchevskyi in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel
des Nachmittags lautete damit 3:0. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Christos Vlachos
war anschließend der Gastgeber Simon Feldmann. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Giulia Weis verlor am Nachbartisch ihr Spiel hingegen gegen Dmytro
Marchevskyi unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 9:11, 11:13, 6:11. Passende spielerische Mittel
hatte im Anschluss Fabio Gerber indes letztlich an der Hand, um sich gegen Christos Vlachos
durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bei einem Spielstand von 5:
1 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Die siegbringende Taktik fehlte hingegen
Giulia Weis bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Ruby ab dem Start. Nicht einen Satzgewinn
überließ Simon Feldmann seinem Gegner Dmytro Marchevskyi beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und
holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Eher wenig Gegenwehr bekam Fabio Gerber beim 3:0
von Daniel Ruby. Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2.
Zwischenzeitlich konnte Pascal Gerber zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor die Partie gegen
Christos Vlachos aber trotzdem deutlich mit 1:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Gerber nun bei 4:7, während Vlachos bislang 8 Siege und 3 Niederlagen zu verzeichnen
hat. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den TTC
Forchheim II.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Forchheim II nun ein Punktekonto von 6:6 Punkten auf,
während der SSV Freiburg vor dem nächsten Spiel, das am 09.04.2024 gegen den TTC Suggental
ansteht, 6:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Forchheim II bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 12.04.2024 gegen den FSC Biengen.

 Statistik:
 TTC Forchheim II

Doppel: Gerber / Feldmann 1:0 
Einzel: F. Gerber 3:0, S. Feldmann 2:0, P. Gerber 1:1, G. Weis 0:2 

 SSV Freiburg
Doppel: Vlachos / Marchevskyi 0:1 
Einzel: C. Vlachos 1:2, D. Marchevskyi 1:2, D. Ruby 1:2
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